Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Großer Werder 


Bezugspreis vierteljährlich 2500 Mk. 


Nr. 25 


Neuteich, den 21. Juni 


1923 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
N 


Verordnung 
über den Verkehr mit milch und Butter. 


Auf Grund des Geſetzes betr. Höchſtpreiſe vom 4. Auguſt 1914 
in der Faſſung vom 12. Dezember 1914, ergänzt durch Verordnung 
vom 25. September 1915, 25. März 1916 und durch Verordnung 
gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918s (BGBl. 1914 5. 259, 516, 
1915 S, 605, 1916 S. 185, 1918 S. 595), ſowie unter Aufhebung 
der Verordnungen über den Derfehr mit Milch und Butter vom 
1. Mai, vom 3. Mai, vom 18. Mai und vom 29. Mai 1925 wird 
folgendes angeordnet: 


8 1. 5 

Für Vollmilch wird der Höchſtpreis im Kleinverfauf auf 1300 
ME. für das Liter feſtgeſetzt. Für Tiegenhof, Veuteich und das 
platte Land wird der Kleinverfaufspreis auf 1040 Mk. für das Liter 
feſtgeſetzt. Der Höchſtpreis für das Liter Vollmilch für den 
Kuhhalter wird auf 850 Mk., für Molkerei, Käſerei oder Kuhhalter 
ab Station zum Kleinverkauf in der Stadt auf 950 Mk., 
für den Kuhhalter, von dem die Milch per Achſe von Danzig 
aus abgeholt wird, auf 865 Mk. feſtgeſetzt. Erfolgt die Abholung 
der Milch durch den Großhandel aus Orten, die 10 Ulm. und 
weniger von Danzig entfernt ſind, ſo iſt der Kuhhalter berechtigt, 
950 Mk für das Liter zu nehmen. 

Für Kuhhalter, die frei Derfanfsftelle Danzig liefern, wird der 
Preis auf 1150 für das Liter feſtgeſetzt. Die Abgabe durch den 
Großhandel an den Kleinhandel hat zum Preiſe von 1250 Mk. für 
das Liter zu erfolgen. 8 

2» 

Für Butter werden folgende Höchſtpreiſe feſtgeſetzt: 

a) für 1 Pfand Butter beim Erzeuger 

b) für 1 Pfund Butter im Kleinhandel . 

8 5. 

Sumiderhandlungen werden nach den Beſtimmungen der Der- 
ordnung gegen Preistreiberri vom 8. Mai 1918 (RGBl. S. 395) 
beſtraft. 


12000 Mk. 


8 4. 
Dieſe Verordnung tritt am 15. Juni 1923 in Kraft. 
Danzig, den 15. Juni 1925. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Veröffentlicht! 5 
Tiegenhof, den 15. Juni 1923 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großer Werder. 


Nr., — — 
Gemeinderechnungen für 1922. 


Nach § 120 der Landgemeindeordnung vom 5. Juli 1891 ift die 
Gemeinderechnung binnen 5 Monaten nach dem Schluſſe des Rech⸗ 
nungsjahres der Gemeindeverſammlung (Gemeindevertretung) zur 
Prüfung, Feſtſtellung und Entlaſtung vorzulegen. Wo ein beſonderer 


Einnehmer beſtellt iſt, reicht dieſer die Rechnung zunächſt dem Ge⸗ 


meindevorſteher ein, welcher ſie einer Vorprüfung zu unterziehen 
und, mit ſeinen Erinnerungen verſehen, der Gemeindeverſammlung 
(Gemeindevertretung) vorzulegen hat. Bei dieſer Vorprüfung hat 
der Gemeindevorſteher die Schöffen zuzuziehen; außerdem iſt die 
Gemeinde befugt, ihm für dieſen Zweck eine beſondere Kommiſſion 
zur Seite zu ſtellen. Die Feſtſtellung der Rechnung muß innerhalb 
3 Monaten nach Dorlegung der Gemeinderechnung bewirkt ſein. 
Nach erfolgter Feſtſtellung iſt die Rechnung während eines Seit⸗ 
raumes von 2 Wochen — nach vorheriger Bekanntmachung — in 
einem von der Gemeindeverſammlung (Gemeindevertretung) zu be= 
ſtimmenden Raume zur Einſicht der Gemeindeangehörigen auszu⸗ 
legen Dem Dorſitzenden des Kreisausſchuſſes iſt eine beglaubigte 
Abſchrift des Feſtſtellungsbeſchluſſes einzureichen. 

Die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich, ſoweit nicht bereits 
geſchehen, wegen Feſtſtellung uſw. der Gemeinderechnung für 1922 


15000 Mk. 


das Erforderliche gemäß dem vorſtehend Geſagten zu veranlaſſen 
und mir eine beglaubigte Abſchrift des Feſtſtellungsbeſchluſſes bis 
ſpäteſtens zum 10. Oktober d. Is. einzureichen. 
Tiegenhof, den 18. Juni 1925. 
ea Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Kr. 5. 


Einnahme: und Ausgabeüberſicht für 1922. 


Gemäß $ 19 der im Geſetzblatt 1921 Nr. 2 Seite 35 veröffent⸗ 
lichten weiteren Ausführungsanweiſung zum Einkommenſteuer⸗Geſetz 
iſt dem nach $ 22 a. a. O. zu ildenden Ausſchuß von der Kommunal⸗ 
aufſichtsbehörde eine Ueberſicht nach Muſter ll vorzulegen. Die Ge⸗ 
meinde⸗ und Gutsvorſteher haben der Aufſichtsbehörde die notwendigen 
Unterlagen einzureichen. Die Vordrucke für die Ueberſicht ſind zur 
Vereinfachung für die Ortsbehörden diesſeits hergeſtellt worden. Es 
werden den Herren Ortsvorſtehern in den nächſten Tagen je 2 Vor⸗ 
drucke zugehen, die ordnungsmäßig ausgefüllt 

bis ſpäteſtens zum 10. 2. d. Is. 
an den Kreisausſchuß einzureichen ſind. Gleichzeitig iſt der Kaufpreis 
für beide Vordrucke mit 500 M an die Kreisſparkaſſe auf Konto 
Nr. 652 zu überweiſen. 
Tiegenhof, den 18. Juni 1923. 
Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 
Dr. Kramer. 
Nr. 4. 


Derficherungsbeiträge für Einhufer u. Rindvieh. 


Diejenigen Gemeinden, welche mit der Aufſtellung und Ein⸗ 
reichung der Derzeichniffe über den Beſtand an Einhufern und Rind- 
vieh — Kreisblattbefanntmahung vom 1. Februar 1925 / und 19. 
April 1923/16 — ſowie mit der Abführung der Beiträge noch im 
Rückſtande ſind, werden erſucht, dieſe nunmehr umgehend einzureichen 
und die Beiträge an die Kreiskommunalkaſſe abzuführen. 

Tiegenhof, den 14. Juni 1923. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großer Werder. 


Nr. 5. 


Erinnerung. 


Die durch Umdrudverfügung vom 8. 6. d. Is. von ſämtlichen 
Gemeinden des Kreiſes mit Ausnahme von Tiegenort, Kalthof und 
Schöneberg erforderte Angabe über die 

Sahl der Ortsarmen 
ſteht noch von einer Anzahl Gemeinden aus. Die ſäumigen Herren 
Ortsvorſteher werden hiermit um ſofortige Erledigung dringend erſucht. 

Tiegenhof, den 18. Juni 1925. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 6 


Krankenhauskoſten. 


Die Kur⸗ und Verpflegungskoſten im Wilhelm⸗Auguſta⸗Kranken⸗ 
haus in Tiegenhof find ab 10. d. Mts. auf folgende Sätze täglich er⸗ 
höht worden: 

Klaffe 1 Erwachſene 30000 M, Kinder 15000 M, 
II 


n " 20000 „ „ 10 000 „, 
„ III „ 7500 „ m 4000 „ 
Tiegenhof, den 15. Juni 1923. 
Der Vorſitzende des Xreisausſchuſſes. 


Nt. 7. — — 
Geldverkehr. 


Es ſcheint weiten Kreiſen der Bevölkerung noch unbekannt zu 
ſein, daß der Geldverkehr von Deutſchland nach dem Auslande Be⸗ 


ſchränkungen unterworfen iſt. Während der Freiſtaat Geldbeträge in 


jeder beliebigen Höhe über die Grenzen herausläßt, dürfen von 
Deutſcher Seite in das Gebiet der Freien Stadt Danzig jedesmal nur 
höchſtens 600000 Mark ausgeführt werden. Iſt daher beim Ueber⸗ 
ſchreiten der deutſchen Grenze durch hieſige Kreiseingeſeſſene von vorn⸗ 
herein mit einiger Sicherheit anzunehmen, daß ſie bei ihrer Rückkehr 
in den hieſigen Kreis noch mehr als 600000 M bei ſich führen werden, 
ſo empfiehlt es ſich dringend, bereits beim erſtmaligen Ueberſchreiten 


a 
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der Grenze dies der Deutſchen Grenz⸗ bezw. Zoltfontrolte mitzuteilen, Nr. 13. 
um ſich vor einer Beſchlagnahme des Mehrbetrages zu ſchützen. Feſtnahme 
Tiegenhof, den 6. Juni 1923. 1 2 n N 
Der Landrat. Das gemäß meiner Kreisblattbekanntmachung vom 12. März d. 
Dr. Kramer Is. — Kreisblatt Nr. 12 — angeordnete Ermittelungsverfahren nach 
N : f dem am 28. Febrnar d. Is. aus der ſtaatl. Fürſorgeanſt. Silberhammer 
932 J N 5 entwichenen Fürſorgezögling Otto Lewandowski, geb. am 8. Januar 
Trichinenſchau. 1908 zu Danzig, iſt einzuſtellen. 
Die Polizeiverordnung betreffend die Unterſuchung des Schweine⸗ Tiegenhof, den 11. Juni 1923. 
fleiſches auf Trichinen und Finnen vom 18. Juni 1905 (Amtsblatt a Der Landrat. 
2 an ur nos on u 0 immer ne nicht ges Ur. 14. — 
eachtet. Es wird dabei überfehen, daß durch Nichtbeachtung dieſer 2 
Vorſchrift unter Umſtänden ein größerer Pee aahundheitlech Betr. anderweitige Bewertung der Natural⸗ 
gefährdet werden kann und daß die Dorfchrift nur im Intereſſe des und Sachbezüge. 
beteiligten Publikums erlaſſen iſt. 1 9 4 2 
Im Intereſſe der Volksgeſundheit ift es daher dringend erforder- Die Werte der Sach⸗ und Naturalbezüge werden in Abänderung 
lich, daß die Polizeiverordnung endlich von jedem beachtet wird. der im Staatsanzeiger Teil 1 5. 182 und 508 bekanntgegebenen 
Zur Beſeitigung von Irrtümern hebe ich beſonders hervor, daß ſelbſt⸗ Sätze vom 1. 6. 1925 ab anderweit wie folgt ſeſtgeſetzt: 
verſtändlich auch Hausſchlachtungen unter die Polizeiverordnung 2 a) Naturalien und Sachbezüge: 
fallen. Indem ich nachfolgend nochmals kurz die wichtigſten Be⸗ 50 kg. Weizen f el: 
ſtimmungen zufammenfafje, erfuche ich die Ortsbehörden des Kreifes, e eee 
dieſe Bekanntmachung ortsüblich zu veröffentlichen und auch ihrer⸗ BO En Seel N / er RO 
feits auf Innehaltung der Dorfchrift hinzuwirken. d A 3 \ 2. :2),52000 
1. Sämtliche Schweine und Wildſchweine, deren Fleiſch zum Ci sog 
Genuß von Menſchen verwendet werden ſoll, unterliegen einer %%%ͤͤ u a en, 2. „9000 
amtlichen Unterſuchung auf Trichinen und Finnen. S 185000 
2. Die zur Unterſuchung beſtimmten Fleiſchproben hat der Trichinen⸗ f 12 3) Hau AS ee ss 6000 
ſchauer ſelbſt zu entnehmen. 50 n Futterrüben 8 8 > . . 3 = - . 3000 
3. Erſt wenn der Trichinenfhauer das von ihm unterſuchte JJEItI 000 
Schweinſabgeſtempelt hat, darf dasfelbe zerlegt und das Fleiſch Ff ᷣ doo 
zum Genuß für menſchen verwendet werden. %% D; TEE EN I DEU 
4. Die Trichinenſchau darf nur von den für die einzelnen Be⸗ 1 Quadratrute Land jährlich im Kreiſe Danziger Höhe . 800 
zirke beſtellten Trichinenſchauern bezw. Stellvertretern aus⸗ 8 1 e 1 Niederung 
geübt werden. 2 a „ und Gr. Werder. 1500 „ 
5. Uebertretungen der Vorſchrift werden beftraft, Grabenheu und Grünfutter mit Stroh für Siegen jährlich 80000 „ 
Tiegenhof, den 18. Juni 1923. Wohnung und Stall jährliche 20000 „ 
Der Landrat. b) Freie Station pro Jahr für: 
2 1. Gutsverwalter, Oberinſpektoren und Perſonen in ähnlichen 
Nr. 9. 2 Stellungen (mit eigenem Haushalt) 
Radfahrkarten. e #N,. ano 
Die nachſtehend aufgeführten Ortspolizeibehörden werden hier⸗ b) verheiratete (Kinder ſ. 2 ). 4320000 „ 
mit nochmals an befchleuniate Einreichung der Aufſtellung über die 2. Sonßtige Perſonen 1 
vom 1. April 1922 bis 31. März 1923 verausgabten Radfahrfarten a) männliche. 4440000 „ 
erinnert: 5 1 5 h 2 a 5 x | 5 £ 1200000 „ 
Tiegenhof, Bröske, Fürſtenau, Simonsdorf, Jungfer, Kunzen- n )( er Ve 600000 „ 
dorf, Lieſſau, Ntontauerforf, Gr. e Bärwalde, Wird volle freie Station nicht gewährt, ſo treten an Stelle der 
Schöneberg, Schadwalde, Tiegenort, Leske. genannten Geſamtſätze folgende Einzelſätze für das Jahr: 
Tiegenhof, den 15. Juni 1923. Su 2 a M Su 2 bm Su 2 c m 
Der Landrat. 1. Wohnung 28800 12000 6000 
N 0 2. Heizung und Beleuchtung 86400 48000 24000 
(r. 10. W 5. Erſtes Frühſtück 115200 108000 60000 
Aufenthaltsermittelung. 4. Zweites Frühſtück 115200 108000 60000 
Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren Land⸗ 5. Mittageſſen 576000 468000 240000 
jäger des Kreiſes erſuche ich Nachforſchungen nach dem ſchwachſinnigen 6. Deſper 115200 108000 60000 
Fürſorgezögling Joſef Mathea aus Gliva, Rofengaffe 58, auzuftellen 7. Abendeſſen 405200 548000 150000 
und 11 ee der ſtaatlichen Fürſorgeanſtalt Silberhammer Danzig, den 6. Juni 1925. 
Mitteilung zu machen. R 
Perſonalbeſchreibung: ca. 160 cm groß, etwas verwachſen, blondes veröff N des Landesſteueramtes. 
1 u eh gutmütiger Geſichtsausdruck, ſchneller, etwas Tiegenhof, den 12. Juni 1923. 
Tiegenhof, den 9. Juni 1923. Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Der Landrat. Nr. 15 ö | 


er. IT. 3 
91 0 Bekanntmachung. 
x a 8 Auf Grund der SS 149 — 151 der Reichsverſicherungsordnun 
Am 9. Juni d. Is,, nachmittags 11½ Uhr, iſt der am 25. vom 19. Juli 1911 er mit Artikel I en Befehes 58 
April 1905 zu Danzig geborene Fürſorgezögling Gottfried Gott- 2. Mai 1923 (Gef. Bl. d. Freien Stadt Danzig 5. 558) wird der 
ſchewski aus der ſtaatlichen Fürſorgeanſtalt Silberhammer entwichen. Ortslohn für den Bezirk der Freien Stadt Danzig durch Swiſchen⸗ 
Perſonalbeſchreibung: Statur: mittelgroß; Haare: dunkelblond, feſtſetzung wie folgt geändert? 
kurz; Kopfform: oval; Beſ. Kennzeichen: Fingernager. 
Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren 


Kufenthaltsermittelung. 


; h x s i Mi 1 Für jugendl. 
Landjäger des Kreiſes erſuche ich, Nachforſchungen nach dem Auf⸗ Bezirk e 1% [Für Arbeiter ugen = 
enthaltsorte des Gottſchewski anzuſtellen und im Ermittelungsfalle des ge im Alter von ag, a 
der Fürſorgeanſtalt Silberhammer ſofort Nachricht zu geben. Verſiche⸗ Jahre alt ſind 21 . . 

Tiegenhof, den 15. Juni 1923. rungs⸗ Jahren ren ; 

Der Eandrat. N männl.] weibl. [männl.] weibl, männl.] weibl.] männl.] weibl. 
Nr. 12. 5 8 f Fr er en 
Aufenthaltsermittelung. - Es 

Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren 8 0 ‚9000 | 6000 | 6600 | 4800 | 5100 5500 | 2400 | 1800 

Landjäger des Kreifes erſuche ich Nachforſchungen nach dem am * ' . . f : 
. Juni d. Is. aus der ftaatlihen Fürſorgeanſtalt Silberhammer Dieſe Feſtſetzung tritt mit dem 1. Juni 1925 in Kraft. 

entwichenen Fürſorgezögling Paul Dehn, geboren am 20. September Danzig, den 51. Mai 1925. 


1905 zu Danzig, anzuſtellen und im Ermittelungsfalle der oben 
erwähnten Anſtalt Nachricht zu geben. g 
Perſonalbeſchreibung: Statur: groß; Haare: hellblond, lang 5 
Kopfform: oval; Beſ. Kennzeichen: intelligentes Ausſehen. Veröffentlicht! a 
Tiegenhof, den 15. Juni 1925. Tiegenhof, den 2. Juni 1928. g 
Der Landrat. [> Der Vorſitzende des Verſicherungs amtes. 


Der Vorſitzende des Oberverſicherungs amtes. 


7 


Nr. 16. 
Bekanntmachung. 

Gemäß 88 956 Abi. 2 und 936 a der Reichs verſicherungs⸗ 
ordnung vom 19. Juli 1911 in Verbindung mit Artikel UI des Ge⸗ 
ſetzes vom 2. Mai 1923 (G. Bl. für die Freie Stadt Danzig 5. 
558) wird der durchſchnittliche Jahresarbeitsverdienſt der land: und 
forſtwirtſchaftlichen Arbeiter des Gebiets der Freien Stadt Danzig 
durch Zwiſchenfeſtſetzung wie folgt geändert: 


Für Arbeiter, | Für Arbeiter Für jugendl. 


= die über 21° im Alter von A e e 
> Jabre alt , 44614 Jahren 
ſind Jaahren ahren ü 


männl.] weibl. | männl.] weibl. [männl [weibl. männl. weibl. 


8 M M M M M M M M 
25 J 

2 

5 M [2400000|1200000|1440000]960000|7200001630000|420000]420000 
3 

S c 8 


Dieſe Zwiſchenfeſtſetzung tritt mit dem 1. Juni 1925 in Kraft. 
Danzig, den 31. Mai 1923. 8 
Der Vorſitzende des Oberverſicherungsamtes. 


Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 2. Juni 1923. b 
Der Vorſitzende des Verſicherungsamtes. 
Nr. 17. en 
Spende. 
Für das Kindererholungsheim des Kreifes Großer Werder im 
Walde bei Stutthof wurden bisher an Liebesgaben geſpendet: 
Döhring⸗Neuteichsdorf 15 Str. Kartoffeln, 1 Str. Erbſen, 
Pauls⸗Brodſack Möhren, 1 Pfund Butter, 16 Pfund Fleiſch, 
Enß⸗Orloff 10 Pfund Weizenmehl, 2 Pfund Butter, Ernſt 
Penner⸗Orloff 20 Pfund Mehl, 2 Pfund Butter, Funk⸗Or⸗ 
lofferfelde 10 Pfund Mehl, 2 Pfund Butter. co Eier, Hermann 
Janßon⸗Orloff 10 Pfund Mehl, 4 Pfund Butter, 50 Eier, 
Cornelius Neufeld⸗Orloff 4 Pfd. Butter, 11 Pfd. Weizenmehl, 
Gerhard Enf-Marienau 20 Pfd. weiße Erbſen, Ernſt Penner 
Marienau 1 Käſe, s Pfd. Butter, Pfarrer v. Wilpert⸗Gr. 
Leſewitz 5000 M, Pfarrer Anhuth⸗Marienan 5000 M, Fiſcher⸗ 
Marienau 6 Pfund Schweinefleiſch, H. und E. Penner⸗Tiegen⸗ 
hof 5 Stück Seife, Eiſenſchmidt⸗Tiegenhof 2 Kämme, Fräulein 
Romanowski⸗Tiegenhof Waſchknöpfe. 
Allen Gebern herzlichſten Dank. Weitere Zuwendungen ſind 
ſehr willkommen. - 
Tiegenhof, den 6. Juni 1923. 


Kreiswohlfahrtsamt. 
. Der Vorſitzende. 


Dr. Kramer. 


N 8. 8 ——ů—ů— 
Liebeswerk für Kleinrentner. 


Es ſind hier weiterhin folgende Beträge eingegangen, worüber 
dankend quittiert wird. 
Gemeinde Irrgang. 
& v Rieſen 16000, MW Reimer 8000, G Penner 8000, N Wienß 
12000, Summe 44000 Mk. 
Gemeinde Neulanghorſt. 
Auguſte Dähn 500, Summe 500 Mk. 
Gemeinde Blumſtein. = 
© Claaſſen 50000, & Löwen 50000, MW Wiens 5000, E Bielfeldt 
50000, Joh Wiens 5000, Simmermann 30000, Summe 190000 Mk. 
Gemeinde Eichwalde. 
Viktor Sönke 10000, Heinrich Wiebe 10000, Willi Saft 10000, 
Lydia Schrödter 10000, Summe 40000 Mk. 
Gemeinde Neuteicherhinterfeld. 
Heinrich Ellert 5000, Guſtav Weiß 5000, Johannes Schröder 20000, 
Theodor Joſt 3000, Rudolf Komnick 5000, Summe 56000 Mk. 
Gemeinde Pordenau. 
E Wiens 10000, Ernſt Töws 10000, G Wiebe 10000, H Warkentin 
5000, G Warkentin 10000, M Wienß 10000, Folchert 10000, Th 
Dyck 5000, Summe 20000 Mk. 
Gemeinde Parſchau. 
Hugo Tornier 50000, Hannemann 20000, A Tornier 5000, Reimer 
10000, P Tornier 5000, Summe 90000 Mk. 
Gemeinde Altendorf. 
Alb Pauls 5000, Johs Klaaſſen 5000, Abr Claaſſen 500, Albert 
Schönhoff 5000, Auguſt Krüger 5000, Franz Rahn 1000, 


Summe 21500 Mk. 
5 Gemeinde Bärwalde. 
Guſtav Wiens 50000, Johs Willems 5 Ctr Kartoffeln, Artur Wiens 
4000, C Beidebreht 10000, Joh Schulz 10000, G Bench 5000, J 
Penner 10000, Epp 20000, Summe 109000 Mk. 
Gemeinde Trappenfelde. . 
Walter Winter 5000, Arthur Behrend 10000, T Gecheln 2000,} 
Summe 17000 Mk. 


18585 


Gemeinde Heubuden. 
Joh Driedger 30000, G Reimer 20000, Joh Epp 15000, Joh Löwen 
15000, G Löwen 20000, E Sprunck 10000, & Reimer 20000, A 
Kurth. 5000, B Harder 10000. Gebr Dyck 10000, Regehr 10000, 
Joh Kröfer 10000, 5 Bruds 5000, G Albrecht 8000, C Driedger 
20000, J Klaaſſen 10000, Summe 218000 Mk. 

Gemeinde Kl. Leſewitz. 


Guſtav Reimer 15000, Aron Klaaſſen 7500, Peter Wall 8000, Herm 


Driedger 2500, Schönroth 1500, Bernh Reimer 10000, Rudolf Ho⸗ 
wald 7500, Fritz Howald 8000, J Reimer 8000, Summe 75000 Mk. 
Gemeinde Dammfelde. 

Julius Bergmann 10000, Erich Klanowski 10000, Johannes Joſt 
10000, Magarete Johſt 10000, Fieguth 10000, Weiß 4000, Rohſt 

4000, Johannes Lange 5000, Summe 61000 Mk. 
Gemeinde Mierau. 
Joh Wiebe 1000, J Reimer 1000, O Krüger 1000, Y Driedger 
1000, A Regier 1000, G Schrödter 1000, O Andres 1000, WM 
Harder 2000, J. Regehr 1000, G Marquardt 2000, J Wiens 1000, 
A Klingenberg 1000, Summe 14000 Mk. 
Gemeinde Ladekopp. 
Eduard Claaßen 50000, Johann Dyck Il 30000, Willy Meermann 
15000, Otto Dyck 50000, Emil v Rieſen 15000, Hans Hamm 10000, 
B Andres und Claaßen 30000, Anna Brauer 20000, Wilhelm 
Wiens 20000, Corn Dyck 25000, Willy Arendt 10000, Herm 
Klaafjen 10000, Jacob Wiens 10000. David Regehr 10000, 
Walter Dueck 10000, Peter Wölcke 6000, Albert Werner 10000, 
Summe 291000 Mk. i 
Gemeinde Kunzendorf. 
Gerhard Wiebe 5000, E $ieguth 5000, Trautmann 7000, Damm 
5000, Penner 1000, Bachmann 5000, ) Reimer 10000, Erich Mau 
4000, F Ebeling 10000, Maſtak 5000, G Richert 500, Wroblewski 
500, Slawinski 500, Hofer 1000, Katzfuß 10000, Wunderlich 500, 
Mollenhauer 3000, Baumgart 1000, Summe 74000 Mk. 
s Gemeinde Lieſſau. 
germ Wiebe 50000, C Eiſenack 50000, Penner 75000, G Janſſon 
50000, Summe 225000 Mk. 
Gemeinde Schöneberg. 
Otto Radtke 200, F Miſchke 500, Eduard Mielenz 500, Schubert 
500, Kädtler 500, Großnick 500, de Deer 1000, Joh Mau 200, 
Albert Mau 500, Arthur Ellert 1000, Wohlert 1000, G Hammſtengel 
200, Dück 2000, Joh Krakowski 1000, F Wienhold 500, Rob Philipp 
500, Franz Wilhelm 500, Joh Schröder 1000, Sembritzki 500, D 
Wall 10000, A Gehrt 1000, Geſchw Epp 5000, Bergmann 2000, 
Preuß 5000, Hellwig 8000, Brandt 500, Böttcher 1000, Schleimer 
5000, Lietz 1000, Schmidt 5000, Gehrmann 1000, Großnick ſen 500, 


Summe 57600 Mk. 
Gemeinde Jungfer. 


Walter Kamke 5000, Unbekannt 100, G Löpp 300, Y Karften 5000, 
Friſchbutter 1000, Schülke 500, Reddig 5000, ID Tepper 500, A 
Tuchel 1000, 5 Trienke 1000, A Rucks 2000, Marfs 1000, 
Summe 22400 Mk. 

Gemeinde Rehwalde. 

5 Siemen 2000, Summe 2000 Mk. 
Gemeinde Kl. Mausdorf. 

Johannes Berg 20000, Hermann Wiens 20000, Hannemann 20000, 
H Funk 2000, Saft 20000, Burgunder 20000, Florianski 1000, 
Fieguth 5000, Franz Dyck 1000, Rd Dyck 5000, Claaßen 5000, 
O Gründemann 3000, J Dueck 4000, Joh Sommer 1000, Joh 
Rohde 1000, Summe 128000 Mk. 

Gemeinde Gnojau. 
Johannes Warkentin 50000, J Driedger 50000, Hermann Janzen 
50000, Richard Mürau 50000, Jeſchke 1000, Hannemann 50000, 
B Mürau 50000, Meyer 2000, Henſchke 2000, Woike 5000, 
Summe 310000 Mk. 

Gemeinde Beiershorſt. 
Otto Henning 3000, 5 Wall 30000, J Enß 10000, Klaaſſen 20000, 
Benſemann 3000, & Langnau 2000, J Weiß 15000, M Treder 3000, 
J Hannemann 10000, E Sielke 3000, & Tornier 2000, J Schönhoff 
2000, G Franz 3000, E Koths 2000, Summe 108000 Mk. 

Gemeinde Schönſee. 
Joh v Rieſen 1 Ctr. Mehl, J Wiens 30000, A Wölke 20000, 
Georg Nickel 3000, Abr Frieſen 1 Ctr Mehl, Quiring 5000, Klaaſſen 
10000, G Regehr 3000, R Woike 10000, v Bergen 10000, Fröſe 
10000, Fr Juſt 1000, K Mau 1000, Jakob Preuß 3000, Herm. 
Wölke 2000, Rich Claaßen 3000, Hans Harder 3000, Emil Claaßen 
5000, Enß 5000, J Wiebe 1 Ctr Mehl, Joh Peters 3000, E Wölcke 
1 Ctr Weizen, Summe 127000 Mk. 

Gemeinde Lakendorf. 
Guſtavr Bluhm 5000, Gehrke 1000, David 500, Malleis 1000, 
Schröter 200, Herbſt 1000, 3 Dörck 300, Ed Kowski 500, J Laabs 
500, Jakobſohn 1000, Grübnau 2000, Werner 500, Kowski 50, 
Krauſe 500, Kluh 500, Wahl II 500, p Peters 1000, Pohlmann 
2000, Barwich 1000, Jetzlaff 2000, Aßmann 500, Bendrin 1000, 
Kabenhorſt 500, Kanzler 500, Woyke 25, David Wohlgemuth 500, 
Guſtav Wiens 5000, Jakob Wak 300, A Wohlgemuth J 2000, Guſtav 
Wahl | 500, Wohlgemuth II 200, Joh Schumacher 500, Joh Heinrichs 
200, Gottl Juſt 300, Jakob Schwarz 1000, A Thimm 105, G Stanke 
1000, Pulter 3000, J Waſcheweit 500, M Krauſe 200, Cor. Höpfner 
200, G Majehrke 200, A Seiter 200, J Rabenhorſt 1000, N N 
500, Heinrichs 500, M Widowski 500, W Borft 800, Eichhorn 
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5000, M wiens 1000, B Wiens 1000, Fahrner 5000, A Tepper 
5000, Joh Nebe 1000, Fritz Peter 1000, Reinhold Klomhuß 2000, 
5 Franz 3000, Ernſt Krien 2000, Summe 66680 Mk. h 
Entwäſſerungsvorſteher in Brunau 2000, Entwäſſerungsvorſteher in 
Steegnerwerder 885 Mk. 

Summe der vorigen Veröffentlichung 4 947 550 Mk. 

Insgeſamt bisher 7 546 095 Mk. 

Tiegenhof, den 8, Inni 1928 

Kreiswohlfahrtsamt. 

Dr. Kramer. 


Bekanntmachungen anderer Behörden 
Schwente⸗Verband. 


Die diesjährige Johanni⸗Schau der Schwente für die oberhalb der 
Staatschauſſee gelegenen Strecken der Gr. Schwente findet 
Donnerstag, den 28. Juni 
für ſämtliche anderen Strecken der Schwente 8 
Sonnabend, den 30. Juni Ratt. n 
Sur Vermeidung von Mängeln bei der Schau verweiſe ich auf 
die zutreffenden Beſtimmungen der neuen Deich- und Vorflutsordnung 


vom 27. 10. 92. Beſonders mache ich darauf aufmerkſam, daß zum 


Tage der Schau das Gras der Böſchungen von den Vutzberech⸗ 
tigten abzumachen und zu entfernen iſt. Ein Beweiden der Böſchungen 
iſt unter keinen Umſtänden geſtattet. Zäune, aber im Zuge des Reitz 
weges niemals Stacheldraht, dürfen nicht innerhalb 1 Mtr. vom Ufer⸗ 
borde geſetzt werden; auch iſt es unzuläſſig, daß Pfähle in den Deich⸗ 
körper geſchlagen werden und dadurch der Deichkörper zum Setzen von 
Drahtzäunen benutzt wird. } . 
Von den Anliegern ind am Tage der Schau ſämtliche Binderniſſe, 
welche ein Bereiten der Ufer erſchweren reſp. unmöglich machen, zu 
entfernen. : 

Die im Fuge des Keitweges liegenden Fuleitungsgräben find an 
der Einmündungsſtelle zu überbrücken und zwar von demjenigen, 
welchem die Unterhaltung des Grabens obliegt bezw. in deſſen Grenzen 
der Graben liegt. 

Fuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnungen unterliegen der 
Beſtrafung laut Statut, wie nach den Beſtimmungen des Beſchluſſes 
der Generalverſammlung vom 20. Februar 1911. 

Die Herren Gemeindevorſteher der an die Schwente grenzenden 
Grtſchaften bitte ich, dieſe Bekanntmachung den Intereſſenten zur 
Kenntnis zu bringen. g 

Marienau, den 15. Juni 1925. 


. Der Verbandsvorſteher 
Otto Lietz. © 


Gleichzeitig findet Am 30. Juni, 5 Uhr nachmittags, im Deutſchen 
Hauſe zu Neuteich, die diesjährige 


Generalverſammlung 


des Schwenteverbandes ſtatt. 
Tagesordnung: 

1. Jahresabſchluß und Bericht, 

2. Feſtlegung des Etats für das Jahr 1925, 

3. Wahl der Rechnungsreviſoren, 

4. Neuwahl des ſatzungsgemäß ausſcheidenden Beigeordneten 
für den 1. 5. und 6. Bezirk, 

5. Erſatzwahl für den Stellvertreter de- 2. Bezirks, 

6. Neufeſtſetzung der Tagegelder der Beigeordneten und Schalt 
für den Ver bandsvorſteher, 

7. Derſchiedenes. 

Die Herren Gemeindevorſteher bitte ich, die Bevollmächtigten zur 
Teilnahme an der Generalverſammlung aufzufordern. Bei Behinderung 
eines Bevollmächtigten hat der Stellvertreter einzutreten. 

Marienau, den 15. Juni 1923. N 

Der Verbandsvorſteher 
Otto Cietz. 


— — — — 


Dean Pferdeatteſte 
P'pgſſland⸗J enen: . p Kate 


50000 M. Belohnung! 


empfiehlt preiswert 


Bruno Diegner, erhält derjenige, der mir das Rad 
Danzig Nr. 849165 wiederbrinat, das mir 
Seeburg Mate. |" de ass e. Wehe 15 
„„ ERENLE N ER ftohlen worden ift. 
Kalthof 54. Marienburg 206.| J. Jedrzejewski, Lehrer, 
eee eee . 
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Zäckerlehfling 


ſtellt von ſofort oder ſpäter ein 
Rudolf Fritz, Neuteich. 


Rreisiehrertag Gr. Werd. 


Am Sonnabend, d. 30.3uni 
d. Is., 10 Uhr vormittags findet 
in Neuteich (Deutſches Haus) der 
diesjährige Kreislehrertag ſtatt. 
Tagesordnung: 
1. Bericht, 2. Kaſſenverhältniſſe, 
5. Anträge, 4. Die Richtlinien zur 
Aufſtellung von Lehrplänen. 1. A. 
Die Grundſchule » Allgemeines = 
Lehrer Helbing⸗Tiegenhof. B. Die 
oberen Jahrgänge der Volksſchule 
- Allgemeines = Lehrer Hoppe⸗ 
Neuteich. II. Mit Berückſichtigung 
der Schulſpſteme. 1. einkl. Volks⸗ 
ſchule -Lehrer Kaminski⸗Walldorf, 
2. zwei⸗ und dreikl. Schule ⸗Haupt⸗ 
lehrer Kroll-Lieſſau, 3. zweikl. 
Schule mit erſchwerten Derhältniffen 
- Lehrer Cornelſen⸗Altebabke, 4. 
Die sklaſſige Schule-Rektor Felske⸗ 
Tiegenhof. 5. Derjchiedenes, 6. Be⸗ 
richt über die Begräbniskaſſe. Nach 
der Tagung gemütliches Beiſammen⸗ 
fein mit Samilienangehörigen. = 
Konzert. 
Kreislehrerfammer Gr. Werder. 


Formulare zu i 
Hundeſteuer⸗ 
Liſten 


hält vorrätig N 
Buchhandlung R. Pech, Neuteich 
Fernruf Nr. 308. 


Prima Torf. Waggonladung 
Petroleum u. 
Wagenfett ae 


empfiehlt 


P. P. Hünfler, Renteid, 
1. Heringe 
22 Norwege 


bietet preiswert an i 


Bruno Diegner-Yanzig 
Sweig niederlaſſung Kalthof. 


chernruf: 
Kalthof 54. Marienburg 206. 


Fahrräder 
Nähmaſchinen 


werden ſachgemäß u. billig 


‚repariert. Spezialität: Rah⸗ 


menbruchreparaturen. 
Ständti; großes Erjaß: 
teillager. 


Marienburger Fahrrad⸗ 
U. Nähmaſchinen⸗Centrale 


Marienburg Wpr. 
nur Bechlergaſſe 13. 
Bitte auf die Firma und 

Straße genau zu achten. 


Westpreussische Kleinbahnen 


Mit ſofortiger Wirkung erfolgt eine Erhöhung der Stück⸗ 
gutſätze im Gütertarif um 50 v. 

Nähere Auskunft erteilen die Dienſtſtellen. 

Danzig, den 16. Juni 1923. 


— 


Uhren- u. Goldwarengeſchäft x 
nebſt Reparaturwerkſtätte X 
. jetzt im früheren X 


Landsberg schen Laden 


Marienburgerftraße 14 
Gustav Golembiewski, 
Uhrmacher u. Goldarbeiter Neuteich X 


Die Betriebsdirektion. 


Mein 


5 
(ate, 


ämtliche Reparaturen 


halken-, Heimat- und Jichwagen 


werden ſchnellſtens mit ſofortiger Nacheichung ausgeführt. 


M Neubauer, Neuteich 


| Elbingerſtraße 129 | 
Br re rn wear a RER Fer 


Druck und Verlag R. Pech & W. Ri 


18 1 N N 3 3 ö TR 


chert, Neuteſch (Freie Stadt Danzig) 


